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Zu der in der Sitzung des Stadtrates am 04.11.2021 gestellten Anfrage F0288/21 
„Aufwertungsmaßnahmen Geschwister-Scholl-Park“ nimmt die Stadtverwaltung wie folgt 
Stellung: 
 
 
 

1. Der nordwestliche Zugang (Kaiser-Otto-Ring) zum Park ist nicht barrierefrei. 
Besteht die Möglichkeit, dass an dieser Stelle kurzfristig die Barrierefreiheit 
hergestellt werden kann? 

 
Die grundsätzliche Geländesituation resultiert daraus, dass die Parkanlage auf der 
ehemaligen Bastion Braunschweig liegt.  
Der Geschwister-Scholl-Park stellt ein Baudenkmal im Sinne des 
Denkmalschutzgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt dar und ist entsprechend der 
Regelungen dieses Gesetzes zu erhalten, zu schützen und zu pflegen. Die Schaffung 
eines barrierefreien Zuganges zu der Parkanlage vom Kaiser-Otto-Ring mittels 
maximaler Längsneigung des Eingangsweges von 6% Längsneigung einschließlich der 
entsprechenden Podeste ist mit erheblichen Eingriffen in die Geländemodellierung des 
Denkmals verbunden und wird, nach Abwägung der betroffenen Belange Barrierefreiheit 
und Denkmalschutz, für die denkmalgeschützte Parkanlage nicht befürwortet. 
Möglich ist eine wesentliche Entschärfung der Gefälleverhältnisse, indem die Wege 
unter Berücksichtigung der vorhandenen Geländesituation denkmalgerecht grundhaft 
saniert werden. Das heißt, vorhandene Überhöhungen und Senken, die im Laufe der 
Jahre entstanden sind, werden entfernt oder ausgeglichen. Voraussetzung dafür ist eine 
Objektplanung (Entwurfsplanung/Ausführungsplanung/Ausschreibung) auf der Basis 
einer aktuellen Vermessung. Kurzfristig ist daher eine Veränderung der Situation nicht 
machbar.  

 
 

2. Gibt es die Möglichkeit, eine Begradigung der Wegekanten durchzuführen, um 
eine bessere Ableitung des Regenwassers zu gewährleisten? 
 
Dauerhaft kann die Ableitung des Regenwassers zur Versickerung in die 
Vegetationsflächen nur mit der grundhaften Sanierung der Wege gewährleistet werden, 
so dass Ausspülungen der Wege vermieden werden. 
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3. Ist eine Bepflanzung des Treppenaufgangs auf der nordwestlichen Seite zur 
Aufwertung des Areals möglich? 
 
Grundlage für eine denkmalgerechte Bepflanzung/Wiederherstellung der 
denkmalkonstituierenden Bepflanzung in der Parkanlage ist eine denkmalpflegerische 
Zielplanung und der entsprechende Maßnahmenplan. Diese Planung ist für den 
Geschwister-Scholl-Park zu erstellen. Bäume können teilweise nachgepflanzt werden, 
da über das Baumkataster die Art und das Alter der abgängigen Bäume bestimmt 
werden können. 
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